
Gewalt

Alle Ideale vergebens

alles Bemühen umsonst

wie wir waren

sind wir geblieben

die heiligen Bücher

umsonst geschrieben?

Schon immer

hat sie uns geleitet

durch die Geschichte begleitet

voller Hass und Wut

Angst und Grausamkeit

bleibt sei bei uns

bis ans Ende der Zeit?

Kein Heiliger

keine Partei

keine Ideologie

wird uns von ihr befrei'n

das können nur wir selbst

allein.

In ihr Antlitz schauen

uns selbst vertrauen

sie sehen und erkennen

ohne vor ihr davonzurennen.

In uns 

oder nirgendwo

beginnt

das Ende

der Gewalt.
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